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Ein kluger Mensch, so heißt es, wählt 
sich den Zeitpunkt seines Abgangs 
selber. Er wartet nicht, bis man ihn 
rauswirft oder rausträgt. 

Abschied aus der  

Kirchenverwaltung 
St. Ulrich 

Was das ‚Rauswerfen‘ angeht, so 
bestand bei den jetzt ehemaligen Kir-
chenverwaltungsmitgliedern keine 
Gefahr.  

Nicht bei Brigitte Fleischmann, die 
sich 18 Jahre lang um Friedhof und 
Tisch gekümmert hat und die auch 
weiterhin beim Tisch aktiv sein wird;  

nicht bei Bernd Knatz, dem 18 Jahre 
lang die Bauerhaltung am Herzen 
lag, der seine Überzeugungen um-
setzte – wir verdanken ihm die Um-
stellung auf Ökostrom und auf die 
Geothermie – und dessen Drängen 

auf Nachhaltigkeit sicher auch von 
der neuen Kirchenverwaltung weiter-
geführt wird;  

und schon gar nicht bei Ernst  
Schmitter, der – vom Pfarrgemeinde-
rat kommend – als Kirchenpfleger die 
Hauptlast trug und die Kirchenver-
waltung 12 Jahre lang stets sachkun-
dig und besonnen durch vielfältige 

Aufgaben und durch manche finanzi-
elle Untiefen gesteuert hat. 

Was das ‚Raustragen‘ angeht, so sind 
wir zutiefst dankbar, dass wir das 
nicht erleben mussten.  

Wir bedauern ihr Ausscheiden aus 
der KV sehr und bewundern ihre klu-
ge Entscheidung! 

So wünschen wir unseren Ehemali-
gen Gottes Segen und noch viele er-
füllte, selbstbestimmte Jahre. 

Danke für Euren Einsatz! 

Für die Kirchenverwaltung St. Ulrich 
Ludger Heck 



Rechtzeitig zum ersten Adventswo-
chenende lud der Christkindlmarkt So-
zialer Einrichtungen zum gewohnten 
vorweihnachtlichen Bummel auf den 
Kirchplatz von St. Korbinian ein. 

In den liebevoll geschmückten Ständen 
gab es bunte Angebote an Advents- und 
Weihnachtschmuck, unterschiedlichsten 
und selbstgefertigten Dingen sowie 
Schmankerln zum Essen und Trinken 
oder vielfältige Gewinne bei der Tom-
bola ohne Nieten. Bald war auch der 
Christbaum des Unterschleißheimer 
Tisches reich mit Kugeln verziert.  

Eine besondere Ehre war es für die 
Teilnehmer aus dem Pfarrverband St. 
Ulrich - St. Korbinian und aus der Stadt 
Unterschleißheim, dass Bürgermeister  
Christoph Böck und Pfarrer Johannes 
Streitberger auch diesen Christkindl-
markt feierlich eröffneten. Neben den 
zahlreichen musikalischen Beiträgen, 
der Grundschule an der Johann-Schmid
-Straße, der Jugend- und der Stadtka-

Danke! 
Nachlese zum  

Christkindlmarkt 2018 

Eröffnung des Christkindlmarktes mit 1. Bürgermeister Böck und Pfarrer Streitberger 

Gruppen benachteiligten Menschen in 
unserer Stadt die Teilnahme an beson-
deren Maßnahmen, andere unterstützen 
Aktionen wie „Für das Leben“ (in Be-
drängnis geratene Mütter und ihre Kin-
der) in München oder „Kirche in Not“ 
sowie bereits langfristig Projekte in 
Tschernobyl, in Brasilien oder in Südaf-
rika. 

Vergelt’s Gott den Auf- und Abbau-
teams sowie all den zahlreichen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern der 
teilnehmenden Gruppen, die entweder 
in den einzelnen Ständen die Waren 
anboten, die im Hintergrund im Pfarr-
heim mitwirkten oder das Jahr über in 
Heimarbeit zum Gelingen dieses 43. 
Marktes beitrugen. 

Ulrich Hufnagl 
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pelle, und der Bastelstube für Kinder 
zogen erneut die beiden Vorstellungen 
des Puppentheaters „Kasperl und der 
verhexte Christbaum“, dargeboten von 
Eltern des Kinderhauses St. Korbinian, 
viele kleine und große Besucher an. 

Durch den regen Besuch an beiden Ta-
gen ergab sich ein Reinerlös von fast 
15.000 €. Damit ermöglichen einige 


